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valeo – Zusatzqualifikation Motopädagogik 

psychomotorische Entwicklungsbegleitung 
 

 
 
 
 

Motopädagogik - auch psychomotorische Entwicklungsbegleitung genannt - ist ein ganzheit-
liches und lebensabschnitt-übergreifendes Konzept, das sich mit der Bedeutung der Bewe-
gung für die Entwicklung der Persönlichkeit beschäftigt. Die MotopädagogIn orientiert sich 
an den individuellen Stärken des Einzelnen. Sie stellt Menschen jeden Lebensalters Bezie-
hung, Raum, Zeit und Angebote zur Verfügung und begleitet den individuellen Entwicklungs-
prozess. Dabei steht der enge Zusammenhang von Bewegung, Wahrnehmung, Handeln und 
Denken im Mittelpunkt der Arbeit. 
 
Die AbsolventInnen der valeo-Zusatzqualifikation Motopädagogik sollen die Bedeutung der 
Bewegung für die Persönlichkeitsentwicklung erfahren und erleben. Ziel ist es, nach Ab-
schluss der Weiterbildung, unterschiedliche Dialoggruppen durch gezielte motopädagogi-
sche Angebote zu begleiten.  

 
 
 
 
 

Termine: Kursort:  

 

Modul 1: Körpererfahrung 
Fr. 26.03. – Di. 30.03.2021  
Fr. 13.30 – 19.00 h, Sa. – Mo. 08.30 – 17.30 h, Di. 08.30 – 14.30 h 
Ort: Ried im Innkreis 

 

Modul 2: Materialerfahrung 
Mi. 02.06. – So. 06.06.2021 
Mi. 13.30 – 19.00 h, Do. – Sa. 08.30 – 17.30 h, So. 08.30 – 14.30 h 
Ort: Ried im Innkreis 
 

Modul 3: Sozialerfahrung 
Fr. 27.08. – Di. 31.08.2021 
Fr. 13.30 – 19.00 h, Sa. – Mo. 08.30 – 17.30 h, Di. 08.30 – 14.30 h 
Ort: Ried im Innkreis 
 

Modul 4: Praxiserfahrung 
So. 10.10. – Do. 14.10.2021 
So. 08.30 – 17.00 h, Mo. – Mi. 08.00 – 17.00 h, Do. 08.30 – 12.30 h 
Ort: Ried im Innkreis 
 

 

 

FRANZISKUSHAUS RIED IM INNKREIS 
RIEDHOLZSTR.15A, 4910 RIED 
07752/82742 OD.  
FRANZISKUSHAUS@DIOEZESE-LINZ.AT 
 
BEITRAG FÜR DIE GESAMTREIHE:     
€ 1.920,00 
(Teilzahlung möglich) 
 
ANMELDUNG: 

FRANZISKUSHAUS RIED IM INNKREIS 

RIEDHOLZSTR. 15A, 4910 RIED I. I. 

TEL. 07752/82742  

EMAIL:  
FRANZISKUSHAUS@DIOEZESE-LINZ.AT 
 

ANMELDUNG WEGEN BEGRENZTER  

TEILNEHMERINNENZAHL ERFORDERLICH! 

 



INHALTE 
Modul I 
Körpererfahrung 
Den eigenen Körper kennenzulernen, ihn anzunehmen und mit ihm umgehen zu können sind wesentli-
che Voraussetzungen, um in unserer Umwelt handeln zu können. 
In diesem Kurs experimentieren die TeilnehmerInnen spielerisch mit ihrem Körper (in Bewegung und 
Ruhe) und setzen sich in der Theorie mit der Geschichte, dem Konzept und den Grundlagen der Moto-
pädagogik auseinander. 
 

Modul II 
Materialerfahrung 
Die materiale Umwelt wahrzunehmen, Informationen über sie erlebend und verstehend zu verarbeiten 
und in und mit ihr umzugehen sind wesentliche Voraussetzungen, um in unserer Umwelt handeln zu 
können. 
In diesem Kurs erleben die TeilnehmerInnen sowohl Alltagsmaterialien als auch psychomotorische 
Übungsgeräte in ihrer Qualität und Funktion sowie deren vielfältige Verwendungsmöglichkeiten. Ein 
weiterer Schwerpunkt dieser Woche ist das „bewusste Wahrnehmen“ und die Sensibilisierung unserer 
Sinne. In der Theorie setzten wir uns mit dem Zusammenhang von Bewegung, Wahrnehmung, Denken 
und Handeln auseinander sowie mit den Themen Experiment/experimentelles Lernen und deren Be-
deutung innerhalb der psychomotorischen Arbeit. 
 

Modul III 
Sozialerfahrung 
Die soziale Umwelt wahrzunehmen, sie zu erleben, zu verstehen und in und mit ihr umzugehen sind 
wesentliche Voraussetzungen, um in unserer Umwelt handeln zu können. 
In diesem Kurs erfahren die TeilnehmerInnen das Medium Bewegung als Möglichkeit der Kommunikati-
on, der Kooperation, der Interaktion, des Leistungsvergleichs und des gemeinsamen Spiels. Das vielfälti-
ge Spielangebot wird nach motopädagogischen Gesichtspunkten analysiert. In der Theorie stellen wir 
uns die Frage nach der Bedeutung von Kommunikation in der motopädagogischen Arbeit und nach wel-
chen Gesichtspunkten motopädagogische Stunden geplant werden können. 
 

Modul IV 
Praxiserfahrung 
Ich-Kompetenz, Sach-Kompetenz und Sozial-Kompetenz sind Voraussetzungen für Handlungs-
Kompetenz. 
Handlungsbereitschaft und Eigeninitiative wird von den TeilnehmerInnen dieses Kurses erwartet. In 
Kleingruppen werden motopädagogische Stunden vorbereitet, durchgeführt und reflektiert. In der The-
orie setzt sich die Gruppe mit dem Verhalten von GruppenleiterInnen auseinander und beschäftigt sich 
intensiv mit der Umsetzung des Gelernten in die alltägliche Praxis. 
 

Abschluss: 
Nach der Teilnahme an den vier Modulen und der Bereitschaft, im vierten Kursteil die eigene Arbeits-
weise zur Diskussion zu stellen, erhalten die TeilnehmerInnen ein Bildungszertifikat der vaLeo-
Psychomotorischen Entwicklungsbegleitung GmbH und damit die Möglichkeit, sich als Motopädagogin 
bzw. Motopädagoge zu bezeichnen.  
 

Leitung:  
jeweils zwei qualifizierte ReferentInnen der valeo - psychomotorische Entwicklungsbegleitung GmbH 



www.franziskushaus.at 

 
Lage und Erreichbarkeit  

Das Bildungszentrum St. Franziskus liegt am westlichen Stadtrand von Ried i.I. neben Pfarrhof, Kir-
che und Pfarrzentrum der Pfarre Riedberg sowie dem Bezirksaltersheim.  

Anreise mit dem Auto: 

Am besten erreicht man uns, wenn 
man auf der Bundesstraße von Wels 
kommend Richtung Braunau bis zur 
Abfahrt Kaserne / Bildungszentrum St. 
Franziskus fährt, dort abbiegt und sich 
an die weiteren Beschriftungen hält. 

Anreise mit der Bahn:  

Bahnstrecke Linz–Wels-
Neumarkt/Kallham (dort meist umstei-
gen) Ried Hbf. Dort ist Umstieg möglich 
auf die Bahnstrecke Attnang-Puchheim 
– Ried – Schärding. Von Ried Hbf kann 
dann noch eine Station gefahren wer-
den bis zur Station Bad-Ried. 

Von der Station Bad Ried sind es ca. 10 Gehminuten bis zu unserem Haus. Sie überqueren die Gleise 
und gehen ca. 400 m stadtauswärts bis zur Riedbergstraße, biegen dort rechts ab (Hinweisschild 
Bildungszentrum St. Franziskus), an Altersheim, Kirche und Pfarrhof vorbei und dann links hinunter 
zum Bildungshaus.  

Vom Hauptbahnhof aus (ca. 3 km vom Bildungshaus entfernt) können Sie mit Taxi oder Stadtbus bis 
zum Bildungshaus (Linie 1, Haltestelle Altersheim) fahren.  


